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Projekt Flößerei in Thüringen

Anbindung an (über)-regionale Rad- und
Wanderwegenetze

"Highwa y to  Sa c hsen-Co b urg-Go tha "
(Gera ta ll a ls ehem a lige Grenze 
zu Sc hwa rzburg-So nd ersha usen
und  Bezug zur A71)

"Steinreic h ... Ha ls und  Beinb ruc h ..."
(Felsfo rm a tio nen und  Gra b en-Ba uweisen)

"Hier gehts la ng ..."
(Hinweis a uf Flößgra b en und
Rund wa nd erweg)

"Rennsteig-Ra d weg" und
"Rhön-Rennsteig-Ra d weg"
Ansc hluss a n L ü tsc he-
Flößgra b en

M ic h gib ts a uc h no c h !!!
"M ach nicht so  eine Welle..."
(Flößteic he und  Flößerei)

"Einfa c h m a l treib en L a ssen..."
(Rutsc hen und  L a ssen)

"V erb o rgene Sc hätze..."
(ehem a liger Flößteic h und  d er Wa ld )

"Wild e Wa sser ..."
(Flößb äc he)

"Wild wa sser ..."
"und  no c hm a l eine Welle..."
(Flößteic he und  Flößb äc he)

"Am  ra usc hend en Ba c h..."
(Fa una -Flo ra -Ha b ita t-L eb ensra um typen,
Enseb a c hsteic h, Enseb a c h und  Do rfstelle-L ü tsc he)

Erha ltener Gra b ena b sc hnitt
Hinweis a uf d a s M useum  in Fra nkenha in

"Sta rk wie zehn Oc hsen ..."
(Ho lztra nspo rt d urc h Zugtiere und
Bezug zur "Thü rengeti")

"Aus Alt m a c h N eu"
(Reko nstruktio n zwisc hen Sc ha fteic h
und  M eynsteic h)

"V iele Wege fü hren na c h ... Go tha "
(Wo  ist d er Flößgra b en-V erla uf)

"Gut ge(er)ha lten..."
"Gute Aussic hten..."
(FFH Erleb a c hswiesen)

"Hinter sieb en Bergen..."
(Relikt und  L a sse na c h L uisentha l)

"Es kla ppert d ie M ü hle a m  ra usc hend en Ba c h..."
(Flößgra b en, Ho lztrift, M ü hlgra b en, Wa ld -M ü hle)

M useum  in
Fra nkenha in

via  Go tha  zum
"Städ tekette-
Ra d weg"

via  "Thü rengeti"und
 Fra nkenha in zum
"Gera -Ra d weg" und
"Ba c h Ra d  Erleb nis Ro ute"

via  Ob erho f zum
"Rennsteig-Ra d weg" und
"Rhön-Rennsteig-Ra d weg"

"Wa sserspielpla tz"
(m it Flößerei-Elem enten)

±

Pflege- und Entwicklungskonzept "Lütsche-Flößgraben"

Rekonstruieren eines Flößabschnittes
und Schauflößen am jährlichen Flößertag

Ausrichten eines jährlichen Flößertages

Multi-Media-Event im "Ausgebrannten Stein"

Pflegemaßnahmen
Geeignete Pflege- b zw. Wied erherstellungsm a ßna hm en
entla ng d es histo risc hen Flößgra b enverla ufs werd en
ha uptsäc hlic h in d er regelm äßigen und  d a uerha ften
Freistellung gesehen. Da s so llte d urc h M a hd , d ie Entna hm e
vo n Gehölzen und  gegeb enenfa lls d urc h ein
o b erfläc henna hes Abtra gen b zw. Aushebungen vo n
ero d iertem  M a teria l erfo lgen. Die gena nnten M a ßna hm en
d ienen zum  einen d em  Erha lt d es Kulturla nd sc ha ftselem ents
a n sic h, a ls a uc h d er Erhöhung d er Wa hrnehm b a rkeit
ü b erha upt. Eb enso  so llte d ie Pflege d er histo risc hen
Flößteic he im  Fo kus stehen, d ie so wo hl d urc h
Entsc hla m m ung a ls a uc h d urc h Erneuerung und
Wied ererric htung d er Däm m e und  M önc he in ihrem  Besta nd
erha lten b leib en so llen.

Eine M öglic hkeit a uc h d ie Bevölkerung vo r Ort einzub eziehen
so wie gleic hzeitig ü b er d en ehem a ligen „L ü tsc he-Flößgra b en“
zu info rm ieren, wird  in d er Austra gung vo n einem  jährlic hen
„Flößerta g“ gesehen. Die Orga nisa tio n könnte
gem einsc ha ftlic h d urc h d ie Gem eind en Ob erho f, Fra nkenha in,
Cra winkel und  L uisentha l so wie d en neu zugrü nd end en
Förd erverein „L ü tsc he-Flößgra b en“ geleistet werd en. Ein
äußerst pub likum swirksa m es und  zugleic h info rm a tives M ittel
könnte ein Sc ha uflößen b zw. Sc ha usc hwem m en sein, wie es
a uc h in a nd eren Regio nen wie z.B. d em  Böhm erwa ld  b ereits
pra ktiziert wurd e. In Zusa m m ena rb eit m it d em  Thü ringenFo rst
a ls einem  d er wic htigsten Bü nd nispa rtner im  Erha lt d er
Flößgra b en-Relikte könnten versc hied ene histo risc he und
m o d erne Fo rsttec hniken, z.B. Ho lzrü c ken m it Pferd en,
vo rgefü hrt so wie Wettkäm pfe wie „Sc heitho lzsc hla gen“
a usgetra gen werd en. Der Flößerta g könnte im  Ra hm en vo m
jährlic hen „Ta g d es o ffenen Denkm a ls“  sta ttfind en.

Im  Bereic h d er Entwic klung steht vo r a llem  d ie
a b sc hnittsweise Wied erherstellung d es a lten Gra b enpro fils in
Ko m b ina tio n m it d er Erpro bung a lter Ba utec hniken im
V o rd ergrund . Da rü b er hina us wäre d ie Rea ktivierung
b eziehungsweise d ie N eua nla ge eines heute no c h gut
erha ltenen Gra b enstü c ks na he d er Ortsc ha ft Cra winkel
d enkb a r. Dieser b ei d en Geländ ea rb eiten gefund ene, teilweise
no c h wa sserfü hrend e, Absc hnitt ähnelt vo n Pro fil und  N eigung
d em  histo risc hen Flößgra b en, liegt a b er la ut vo rha nd enen
Da ten zum  ehem a ligen V erla uf pa ra llel zu d iesem . Er wü rd e
sic h wegen d er V erfü gb a rkeit vo n Wa sser b eso nd ers fü r d ie
Reko nstruktio n eignen, d a  er zwisc hen zwei vo rha nd enen
Teic hen – d em  Sc ha fsteic h und  d em  M a yn‘s Teic h – verläuft.
Do rt könnte b eispielsweise ein Sc ha uflößen vera nsta ltet
werd en. V o ra ussetzung d a fü r ist d ie Entsc hla m m ung d es zum
Teil sta rk verla nd eten Sc ha fsteic hes so wie d ie
N a c hpro filierung d es Gra b ena b sc hnittes.

Ein weiterer wic htiger Fa kto r stellt d ie Einb ind ung d es
histo risc hen Gra b enverla ufs in d a s regio na le Wa nd er-, Ra d -,
Reit- und  Skiwa nd erwegenetz so wie d ie Anb ind ung a n
ü b erregio na le Ra d wa nd erro uten (z.B. Gera - und  Rennsteig-
Ra d weg, Thü ringer Städ tekette) d a r.

Da s wo hl b ed eutsa m ste erleb b a re Relikt, d er so gena nnte
„Ausgebra nnte Stein“  könnte fü r eine M ultim ed ia -Sho w zur
Entstehung und  d em  Betrieb d es Flößgra b ens so wie seinem
Einfluss a uf d ie L a nd sc ha ft genutzt werd en. Weitere
V era nsta ltungsinha lte könnten ein Flößgra b en–Tria thlo n,
gefü hrte Wa nd erungen und  Flo ßfa hrten so wie ein
„Flößerc a m p“ a uf und  a m  L ü tsc he-Sta usee sein. Ab gerund et
werd en könnte d a s Pro gra m m  d urc h regio na le kulina risc he
Spezia litäten und  d er Präsenta tio n a lter Ha nd werksb erufe im
Zusa m m enha ng m it d er histo risc hen Brennho lznutzung im
Thü ringer Wa ld  (Köhlerei, Böttc herei, Böhlerei). Durc h so lc h
ein vielseitiges Angeb o t wü rd en versc hied enste Zielgruppen
vo n Fa m ilien und  Kind ern, d en N a turverbund enen und
Wa nd erb egeisterten ü b er Senio ren b is hin zu Spo rtlern
a ngespro c hen werd en, in d eren vo rd ersten Interesse nic ht
unb ed ingt d er Flößgra b en a n sic h liegt, es a b er a llein d urc h
d ie Präsenz vo r Ort gewec kt werd en ka nn.

Ausweisung als Bodendenkmal

Da m it verbund en sind  d ie Pflege und  d er Ausb a u d es
b estehend en Wegesystem s inklusive d er d urc hgängigen
Besc hild erung d es a lten Gra b enverla ufs. Auc h ka nn hierb ei
d a s Bewusstsein fü r d ie wec hselvo lle Gesc hic hte d es
„L ü tsc he-Flößgra b ens“ gestärkt werd en, ind em  a n gut
erha ltenen Absc hnitten Info rm a tio nsta feln einen Einb lic k in
d en Ba u, und  d en Flößereib etrieb  erm öglic hen. Weitere
Synergie-Effekte la ssen sic h d urc h d ie V erb ind ung b zw.
Info rm a tio nsverm ittlung zur N a tura ussta ttung d er Regio n,
insb eso nd ere zu Sc hutzgeb ieten und  N a tursc hutzpro jekten
z.B. „Thü ringeti“ b ei Cra winkel, Fa una -Flo ra -Ha b ita t (FFH)-
Geb iet „Erleb a c hweisen b ei Wölfis“, erreic hen. Geeignete
Sta nd o rte und  Them envo rsc hläge werd en in d er
M a ßna hm enka rte b ena nnt.

Beschilderung

Im  Ergb enis d er Betra c htungen zur Erha ltungs- und
Gefährd ungssitua tio n d es histo risc hen
Kulturla nd sc ha ftselem ents „L ü tsc he-Flößgra b en“ steht d ie
Em pfehlung, jenen a ls Bo d end enkm a l a usweisen zu la ssen,
in Anlehnung a n d en Sc hutz histo risc her Wege.  Da m it wü rd e
sein Sc hutz und  Erha lt nic ht nur Aufga b e d er a nliegend en
Gem eind en, so nd ern fällt unter d ie Zuständ igkeit d es
L a nd esa m tes fü r Arc häo lo gie und  Denkm a lpflege.
Info lged essen könnten o ffizielle Besta nd sa na lysen zum
V erla uf und  Erha ltungszusta nd  vo rgeno m m en, a ls a uc h
Förd erm ittel in Anspruc h geno m m en werd en. Weiterhin gibt
es eine gesetzlic h vera nkerte Erha ltungspflic ht, d ie es unter
a nd erem  erm öglic ht, V erursa c her vo n Sc häd en a n d em
Kultur- o d er Bo d end enkm a l zur V era ntwo rtung zu ziehen.
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Titel d er Ta fel
(m öglic her Inha lt)

Ra d wegea nb ind ung

Bau eines Wasserspielplatzes
Zur Kind  gerec hten Aufa rb eitung d er Them en „Wa ssera ntrieb “
und  „Flößerei“ könnte a n d er L ü tsc he-Ta lsperre, d ie o hnehin
a ls N a herho lungsa nla ge d ient, ein Wa sserspielpla tz a ngelegt
werd en, d er gleic hfa lls d a zu a nim ieren könnte, d en
Flößerwa nd erweg und  d essen Info rm a tio nsa ngeb o t zu
erkund en, d ie entsprec hend en Hinweise und  Anb ind ungen
d a zu vo ra usgesetzt.

Öffentlichkeitsarbeit
Wesentlic hen Ra um  fü r eine na c hha ltige Entwic klung d es
„Alten Flößgra b ens“ nim m t d ie Einb ind ung d er um liegend en
Gem eind en ein. Eine M öglic hkeit d er Orga nisa tio n d essen
wird  in d er Grü nd ung eines Förd ervereins gesehen. Ähnlic he
Beispiele, wie etwa  d er „Förd erverein Elsterflo ßgra b en e.V .“
zeigen, d a ss d er la ngfristige Erha lt eines histo risc hen Kultur-
o d er N a turla nd sc ha ftselem ents, welc hes wie hier eine V ielza hl
vo n Zuständ igkeiten (L a nd kreise, Gem eind en, Fo rstäm ter
etc.) ta ngiert, nur d urc h d en Zusa m m ensc hluss a ller
Beteiligten rea lisierb a r ist. Durc h d ie Insta lla tio n einer
gem einsa m en Orga nisa tio nseinheit können d ie versc hied enen
Interessen ko o rd iniert und  vereint werd en. U m  d a s
b estehend e Wissen ü b er d en Flößgra b en na c hha ltig zu
sic hern und  weiter zu geb en so wie d ie Zusa m m ena rb eit d er
b eteiligten Gem eind en zu stärken, können gem einsa m
o rga nisierte V o rträge und  V o rtra gsreihen ein wic htiges
Instrum ent sein, wa s gleic hwo hl zum  Austa usc h
untersc hied lic her Genera tio nen b eitra gen ka nn. Eine weitere
Cha nc e wird  in d er gem einsa m en V erm a rktung m it
a nsässigen To urism usverb änd en, wie d em  Regio na lverbund
Thü ringer Wa ld , und  weiteren V erb änd en gesehen.

Maßnahmen
$i Info rm a tio nsta feln entwerfen

!
Wa sserspielpla tz a nlegen

Gra b en reko nstruieren

Wegebaumaßnahmen
d ringend er Ha nd lungsb ed a rf
m ittlerer Ha nd lungsb ed a rf

Ausweisung als Bodendenkmal
$

$
erhöhter Pflegeb a d a rf /
eingesc hränkte Erha ltungsm öglic hkeiten

geringer Pflegeb ed a rf /
gute Erha ltungsm öglic hkeiten

Bo hnha rd t, K. (o .J.): Der L ü tsc he-Flößgra b en – 
Ein tec hnisc hes Denkm a l a us d en Ja hren 1691-1706
a ls b elieb ter Wa nd erweg.
Fritz L a ng (2014): V o n Böhm en na c h Wien – 
Der Sc hwa rzenb ergisc he Sc hwem m ka na l
Ric hter Spielgeräte Gm bH
a b gerufen vo n www.ric hter-spielgera ete.d e/wa sserspiel.htm l

Sym b o lo gie in Anlehnung a n ARGE Bü ttner Röhrer

Ausb lic ke erha lten / freistellen

Ausb lic ke / Fernb lic ke

Bestand
Flößgra b enverla uf na c h L a gepla n 1700 und  Im m el 1928
verm uteter Flössgra b enverla uf na c h L a gepla n 1700 und  Im m el 1928

L ü tsc he-Flößgra b en-Rund wa nd erweg

Rennsteig Fern-Ra d weg
Fa una -Flo ra -Ha b ita t-Geb iete

! ehem a lige Flößteic he

!


